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MurrüfcHarr
Stuttgart . Vom 1 . August ab sind die

neuen ortspolizeilichen Vorschriften für den Straßen¬
bahnverkehr in Kraft getreten. Es werden Ab¬
schlüsse an den Straßenbahnwagen eingeführt ;
dem Publikum ist es verboten, während der Fahrt
die Abschlüsse eigenmächtig zu öffnen , auf den
Trittbrettern den Straßenbahnwagen zu besteigen
md zu verlassen , solange er sich in Bewegung
befindet. Das Ein- und Aussteigen hat , ausge¬
nommen bei den Haltestellen Schloßplatz und
Wer Postplatz ( Wartehalle ) , auf der rechten Seite
der Fahrtrichtung zu geschehen.

Stuttgart , 1 . Aug . Das Preisgericht der
Wausstellung für das Hotel - und Wirtschafts -
Mpi , Kochkunst und verwandte Gewerbe hat
heA seine Beschlüsse bekannt gegeben . In der
Awppe la (Kochkunst) erhielten je eine goldeneMaille nebst Ehrenpreis : „ Hotel Royal"

, Bahn
ichestaurateur HoftraiteurReiniger , „ Hotel Silber " ,
„Hotel Marquardt"

, Kochschule L . Bramm, „Hotel
Ufiilger" , „Hotel Viktoria "

, „ Restaurant Bert
md " und die „Altdeutsche Weinstube " in Heil '
bronn ; außerdem erhielten Küchenchefs nnd Köche
dieser Etablissements Diplome und Anerkennungs¬
diplome . Die goldene Medaille des Internatio¬
nalen Verbandes der Köche , die bis jetzt erst
dreimal zur Verteilung gelangte , wurde dem
Küchenchef des „ Restaurants Bertrand"

, H . Dörr,
juerkannt . Außerdem wurden in der Kochkunst-
libteilung 6 goldene, 6 silberne und 3 bronzene
Medaillen sowie mehrere Anerkennungsdiplome
verteilt.

Stuttgart , 30 . Juli . Die Milchhändler¬
vereinigung von Stuttgart und Umgebung hat den
Milchverkaufspreis für Groß-Stuttgart vom 1 .
August ab auf 22 Pfennig für das Liter erhöht.
Begründet wird dieser Aufschlag mit einem vom
gleichen Zeitpunkt ab geltenden wiederholten Preis -
mfschlag der Milchproduzenten .

Feuerbach , 31 . Juli . Gestern nachmittag,
^ der Zeit zwischen 1 und 4 Uhr , hat sich hier
sine schwere Mordtat zugetragen . Der am 16 .
Juli dieses Jahres von Baden-Baden angezogenein der Wilhelmsstraße wohnhafte , verheiratete 60
Jahre alte Topograph a . D . Karl Mensch aus
Stuttgart hat seine 26 Jahre alte Ehefrau mit
einem Taschenmesser dadurch getötet, daß er ihrM Hals abschnitt. Das Ehepaar war erst seit
Januar verheiratet . Als Beweggründe gab Mensch
lediglich Mangel an Uebereinstimmung an .

Tein ach , 1 . August. Die Teinacher Hirsch -
Welle wurde bei der deutschen Fachausstellung für
Mel und Wirffchastswesen in Stuttgart durch die
Ivldene Medaille ausgezeichnet.

Schönmünzach, 1 . Aug . Heute mittag wurde
er langjährige Forstwart I . G . Züfle von Hinter -

Mgenbach unter großer Teilnahme auch der hiesigen
luftkurgäste in Schwarzenberg zu Grabe geleitet.We war Veteran vom Jahre 1866 und 1870/71
W in weiten Kreisen als gemütlicher Wirt „ zum"ahenden Auerhahn " geschätzt. Unzählige JägerAd Touristen hielten im Sommer und Winter
Wiche Einkehr im schlichten Forsthaus am Fuße"W Hornisgrinde, wo gute Unterkunft und Ver-
Mgung zu haben war und die Aufschrift des
Mildes einlud : „ Gasthof zürn balzenden Auer-
W - Allwo man gut essen und trinken kann,M balzenden Gäste kornmt alle herbei. Der Züfle^ cht auf schon morgens um drei .

"

^ Appingen , 1 . Aug . Der 15 . Württ.
Wesse,lerwehrtag wurde unter außerordentlich

Weicher Beteiligung — es mögen gegen 10 000
«Werwehrleute teilgenommen haben — gestern

46 . Jahrgang
hier abgehalten . Dem Rechenschaftsbericht ist zu
entnehmen , daß der Württ . Landesfeuerwehr¬verband nunmehr insgesamt 1462 Feuerwehren
umfaßt , nämlich 357 im Neckarkreis , 380 im
Schwarzwaldkreis , 253 im Jagstkreis und 472
im Donaukreis . Das Vermögen des Verbandes
beträgt etwas über 3000 Mk. In der Delegierten-
verjammlung wurde die Frage der Entschädigungbei Unglücksfällen erörtert und ein Antrag der
Cannstatter Feuerwehr angenommen, wonach diese
Entschädigung durch die Zentralkasse so geregeltwerden soll , daß die freien Hilfskassen nicht in
Betracht gezogen werden. Bei den Wahlen wurden
gewählt : Binder -Heilbronn für den Neckarkreis ,
ebenso Käfer -Cannstatt ; Eisenlohr -Reutlingen und
Bürk -Schwenningen für den Schwarzwaldkreis ;
Herkommer-Gmünd und Stützel - Aalen für den
Jagstkreis ; Kübler - Göppingen und Eichmüller-Ulm
für den Donaukreis . Zum Orl der nächsten
Tagung im Jahre 1915 wurde Heilbronn gewählt.

Pforzheim , 1 . Aug . Mit Sack und Pack
versammelten sich heute früh am Reuchlinschulhaus
unsere Ferienkolonisten zur Ausfahrt. Entgegender seitherigen Uebung wurden die bisher in
Tiefenbronn und Rotensol plazierten Mädchen¬
kolonien nach Engelsbrand und Salmbach verlegtund die weiter abgelegenen und schwerer zu er¬
reichenden Orte wie Tiefenbronn und Rotensolmit Knabenkolonien besetzt. Zum erstenmal wurde
dieses Jahr auf Anregung des Tuberkulose-Aus¬
schusses und nackdem dieser in dankenswerter
Weise sich zur Uebernahme der Verpflegnngskostenbereit erklärt hat, eine gemischte Kolonie solcherKinder gebildet, die nach ärztlichem Gutachten in
besonderer Weise der Erholung und Pflege be¬
dürftig sind . Als Kolonieort wurde das schön
gelegene und waldreiche Kapfenhardt gewählt.
Während die 35 Knaben der Tiefenbronner
Kolonie zueilten, zogen 36 Mädchen unter Füh¬
rung der Unterlehrerin A . Kobylinski nach dem
bekannten Gasthaus zum Löwen in Salmbach .
Die übrigen Kolonien gingen zum Bahnhof , um
noch schneller als die andern ihrer neuen Heimat
zuzusteuern , so die 40 Mädchen starke Engels¬
brander Kolonie, unter Hauptlehrer Stahl , für
die bereits im Größeltalwictshaus ein Imbiß
bereit gestellt ist, und die 36 Knaben unter Haupt«
lehrer Wagner , welche ihr Weg von Rotenbach
über Dennach nach dein schön und ruhig gelegenen
Rotensol führt . Eine halbe Stunde später führte
die . Nagoldbahn die letzte Kolonie, 20 Knaben
und 15 Mädchen, unter Leitung von Unterlehrer
E . Jung und einer Armenpflegerin nach Unter¬
reichenbach , um von da den Äufstieg nach dem
Kapfenhardter Kurhaus anzutreten.

Pforzheim , 30 . Juli . Nachdem vor 2
Jahren hier eine 13 Wochen dauernde Aussper¬
rung der Etuisarbeiter noch in guter Erinnerung
steht , sind diese jetzt wieder in eine Lohnbewegung
eingetreten. Vor 2 Jahren wurde ein Vertrag
geschlossen, wonach in den Arbeitsbedingungen bis
zum 31 . Juli d . Js . nichts geändert werden soll .
Jetzt verlangen die Etuisarbeiter eine Erhöhung
des Stunden lohnes um 4 Pfg . und Verkürzung
der wöchentlichen Arbeitszeit von 54 auf 53
Stunden.

Pforzheim , 1 . Aug . In einen hiesigen
Garten drangen nachts Einbrecher gewaltsam ein
und stahlen 2 Zentner Obst und Beeren . Sie
waren aber so unvorsichtig, dabei ein Notizbuch
zu verlieren . Es wurde sofort eiu Polizeihund
geholt . Dieser nahm die Spur auf und führte
zu einem 40 Meter entfernten Hause , wo er
einige Personen anbellte. Diese gestanden dann
auch den Diebstahl ein und wurden verhaftet.

Pforzheim , 2 . August. In Pforzheim ,der Goldwarenstadt , liegt, wie man sagt. Gold¬
staub auf der Straße . Aber auch Diamanten
sind bisweilen zu finden . So verlor dieser Tage
jemand einen Ring mit einem Diamanten von
2 ^4 Karat, im Wert von über 800 Mk. Ein
anderer verlor ein Portemonnaie , das noch mehrWert war, denn es enthielt 1200 Mk . Die ehr¬
lichen Finder haben sich bescheidenerweise noch
nicht gemeldet.

Darmstadt , 28 . Juli . Ein Kapitalist hatte
auf verschiedene Grundstücke in einem größeren
Nachbarorte ein Darlehen von 4000 Mk. hinter
eingetragenen 21000 Mk. und dann ein weiteres
Darlehen von 5000 Mk . gewährt . Bei einer
Zwangsversteigerung fiel er mit seinen Forderungenaus. Für den Schaden machte er nun das Orts¬
gericht verantwortlich , da die Schätzungen, aufGrund deren die Darlehen gegeben wurden , von
dem Ortsgericht unter Verletzung der ihm ob¬
liegenden Amtspflicht aufgestellt seien . Bei Hin¬
gabe der Darlehen waren die Grundstücke zu
36 000 Mk. geschätzt. Kurze Zeit vorher hatte
dasselbe Ortsgericht sie auf 27000 Mk. geschätzt.Da die Besitzer eine weitere Hypothek aufnehmenwollten, genügte ihnen diese Schätzung nicht und
sie beantragten eine Höherschätzung . Auf Grund
der neuen Schätzung gab der Kläger das Dar¬
lehen . Drei Jahre später schätzte das Ortsgerichtbei verschiedenen Zwangsvollstreckungen die Grund¬
stücke zu 20 000, 16 000 und 26000 Mk. Diesedrei Schätzungen erfolgten in einem Zeitraum von
fünf Monaten . Auf Grund dieser Tatsachen
machte der Kläger das Ortsgericht für den Aus¬
fall seiner Forderung von 9000 Mk. verantwortlich,und seine Schadenersatzforderung wurde auch durchUrteil des Landgerichts in Darmstadt für be¬
gründet erklärt.

Wiesbaden , 29. Juli . Ein ebenso raffi¬nierter wie origineller Gaunertrick wurde in den
letzten Tagen im Dorfe Ershausen -Sulzwiesen aus¬
geführt. Zu später Abendstunde, als die meisten
Dorfbewohner schon im ersten tiefen Schlummer
lagen, klopft es an einem der Fenster . Auf die
Frage des Hausherrn : Was glbts ? erfolgt die
schlagfertige Antwort : Ein Telegramm ! Hier istes ; es kostet, weil 's Nachtzeit ist, 2 Mark Zustell¬
gebühr ! Halb im Schlafe zahlt der Bauer seine

Mark und macht sich voller Aufregung an die
Lektüre des geheimnisvollen Zettels. Aus diesem
steht in lakonischer Kürze die Aufforderung : Mor¬
gen früh 10 Uhr auf der Staatsanwaltschaft in
W . vorzusprechen . Der Bauer verbringt in Sorgeund Unruhe eine kummervolle, schlaflose Nacht,bis er am nächsten Morgen erfährt , daß noch eine
ganze Anzahl ähnlicher „ Telegramme "

, natürlich
alle zu den unentbehrlichen 2 Mark verabfolgtworden waren . Der Telegrammträger war längstmit seinem Gelds über alle Berge ; die Avisiertenaber hatten zu dem Schaden auch noch den Spott
zu tragen .

Berlin , 28 . Juli . Am 1 . Oktober d . Iwird , wie die „Frkf . Ztg. " der Allgem. Armee¬
korrespondenz entnimmt, eine Reihe brasilianischer
Offiziere auf die Zeit von 2 Jahren im deutschen
Heere eingestellt und auf die verschiedenen Waffen¬
gattungen verteilt werden . Etwa um dieselbe Zeitwird auch eine Anzahl deutscher Offiziere, etwa
20, in die brasilianische Armee eintreten, um dort
als Instrukteuretätig zu sein . Irgendwelche Kosten
erwachsen der deutschen Staatskasse aus dem Ein¬
tritt der fremdländischen Offiziere nicht . Sie
empfangen ihre Gebührnisse von ihrem Heimatland ,
haben auch für ihre Bedienung , ihr etwaiges Be¬
rittensein und dergl. mehr zu sorgen .



— Vom Elsaß -Lothringischen Krieger-Landes¬
verband werden am 6 . August bei Weißenburg
am Bayerndenkmal und am 7 . August bei Wörth
am Kaiser-Friedrich -Denkmal je vormittags Ge¬
dächtnisfeiern veranstaltet , welchen Generalfeld¬
marschall Graf von Häseler als Vertreter des
Kaisers anwohnen wird . Die Veteranen der ehe¬
maligen württembergischen Division sammeln sich
sodann am 7 . August nachmittags halb vier Uhr
am Hotel „Weißes Roß "

( am Bahnhof ) zur Be¬
sichtigung des Schlachtfeldes.

— Der Verein deutscher Zündholzfabrikanten
hat in einer außerordentlichen Generalversammlung
eine Resolution angenommen, in der er die Regie¬
rung und die Volksvertretung auf die große Not¬
lage aufmerksam macht, unter der die ganze Zünd¬
holzindustrie Deutschlands seit dem Inkrafttreten
des Steuergesetzes leidet. Es heißt in der Resolution :
„ Eine große Anzahl von Fabriken mußte den
Betrieb gänzlich einstellen, andere arbeiten unter
großen Verlusten mit der Hälfte oder dem Drittel
ihrer Produktionsfähigkeit . Tausende von Arbeitern
sind brotlos gemacht oder im Verdienst wesentlich
geschmälert . Die Versammlung beschließt , daß
eine Kommission gewählt wird , die die maßgebenden
Stellen auf die Notlage aufmerksam macht und
geeignete Vorschläge unterbreitet , um den so schwer
geschädigten Fabrikanten und Arbeitern Hilfe zu
bringen.

— Die seit längerer Zeit schon spielende
„Bassermannfrage

" hat nunmehr ihre Lösung dahin
gefunden, daß der Abgeordnete Bassermann die
Leitung der nationalliberalen Reichstagsfraktion
und der nationalliberalen Gesamtpartei beibehält
und daß er demnach auch für die nächsten Reichs¬
tagswahlen kandidiert . In welchem Wahlkreise
letzteres geschehen wird, das ist noch nicht ent¬
schieden, jedenfalls wird hierzu ein den National¬
liberalen sicherer Wahlkreis ausgesucht werden .
Zur Zeit vertritt Herr Bassermann bekanntlich
den Wahlkreis Hoyerswerda -Rothenburg im Reichs¬
tage, doch wäre hier seine Wiederwahl wegen der
Hrn . Bassermann nicht mehr günstigen Haltung
der dortigen Freikonservativen ziemlich zweifelhaft.

Paris , 1 . Aug . Hier starb eine 70jährige
Bettlerin infolge schlechter Ernährung bezw . infolge
Hungers . Sie hat seit längerer Zeit eine Armen¬
unterstützung bezogen . Als nach der Beerdigung
ihre Wohnung durchsucht wurde, fand man in
ihrem Bett 14,000 Franken .

Lokales .
AuS - er Sitzung der Gemeindekollegien

vom 29 . Juli 1910 .
Kaufmann und Gemeinderat Ehr . Brachhold

bittet gemäß Art . 17 Abs. 3 und 4 des Gemeinde¬
angehörigkeitsgesetzes um Befreiung von der Ver¬
pflichtung zur Annahme der Wahl zum Ortsschul¬
ratsmitglied ; von den Gemeindekollegien wird die¬
sem Gesuch entsprochen und an Stelle des Brach¬
hold Buchbindermeister Wilhelm Rath hrer ge¬
wählt . Johann Rath und Johann Proß hier
werden für die Zeit vom 1 . August bis 15 . Okt.
ds . Js . als Feldschützen mit einem Taglohn von
3 Mk . 20 Pfg . aufgestellt. — Dem Bergbahn¬
verwalter Edelmann wird mit Wirkung vom
1 . April 1910 ab ein Mankogeld von jährlich 20 Mk.
aus der Bergbahnkasse verwlligt . — Die Ge¬
meindekollegien beschließen , die seither teilweise in
Nutznießung des Farrenhalters Wacker befind¬
lichen Wiesen oberhalb der Brunnenstube der städt.
Wasserleitung beim Köpfte mit Wald anzupflanzen,
um einerseits einer Gefahr der Verseuchung der
dortigen Quellen vorzubeugen und andererseits
Ersatz für die durch Erbauung der Bergbahn und
des Sommerberghotels weggefallenen Waldflächen
zu schaffen ; Farrenhalter Wacker erhält an Stelle
der aufzuforstenden Wiesen andere städtische Wiesen
in Nutznießung. — Die Bergbahnverwaltung wird
zur Anlegung . von Geldern bei der Vereinsbank
in Wildbad ermächtigt und die Höchstsumme der
Einlagen auf 60 000 Mk. festgesetzt. — K . Schul -
meist er, Schreiner , Wilhelm Pfeiffer , Wagner
und Karl Pfeiffer , Hotelier hier, richten an die
Gemeindekollegien die Bitte , ihnen zur Herstellung
eines 2—2 ^ 2 Meter breiten Wegs von der Prinz
Peter von Oldenburg -Straße aus bis zu ihren
Grundstücken im Hofgarten vom Rathausgarten
das nötige Areal zu überlassen ; die Gemeinde¬
kollegien haben gegen die Abtretung eines 2,l0
Meter breiten Streifens von der genannten Par¬
zelle nichts einzuwenden, knüpfen jedoch die Be¬
dingung daran , daß der Weg als öffentlicher Weg
von jedermann benützt werden darf , insbesondere
sämtliche Anlieger rechts und links von dem Wege
zu dessen Benützung und zur Herstellung von Ein¬
gängen vom Wege aus zu ihren Grundstücken dann
berechtigt sind , wenn sie ihren Anteil an den Her¬

stellungs- u . Unterhaltungskosten des Wegs zu tragen
und das zur Ausführung der Bismarck-Hofgarten -
und Föhrenwaldstraße erforderliche Terrain an
die Stadtgemeinde auf jederzeitiges Verlangen un¬
entgeltlich jabzutreten sich verpflichten, diese und
noch weitere an die Ueberlassung des städtischen
Areals geknüpften Bedingungen sollen in das
Grundbzch eingetragen werden . — Es folgen noch
Schätzungen und verschiedene kleinere Gegenstände.

At,rrterHcrt.
'tenöes .

I a » t i n e n h o f.
Roman von . A . Marby .

Fortsetzung. (Nachdruck verboten .)

„ Herr Reimann frühstückt drüben in der Fabrik
im Konferenzzimmer nnt den anderen Herren ! "
rief Harry, vergnügt Auskunft gebend . „ Die sind
aber lustig, lassen das Brautpaar hundertmal hoch¬
leben ! "

Doktor Ritters klarer Blick trübte sich in leichtem
Unmut , er durchklang den Ton seiner tiefen Stimme,
als er sagte :

„ Es wäre mir lieber, die Herren Beamten
würden ihrer Pflichten während der Arbeitsstunden
gedenken , noch ist 's nicht Zeit zu feiern ! Besser
wäre es , sie zügelten ihre heiteren Gefühlsausdrücke,
bis sie an der Festtafel sitzen .

"
„ Laß gut sein , lieber Sohn, " lächelte der Kom¬

merzienrat mild beschwichtigend . „ Es geschieht ja
dir zu Liebe und zur Ehre ! Da muß der gestrenge
Herr Direktor schon mal Nachsicht üben. Und
nun — auf frohes Wiedersehen ! Ich fühle mich
ein wenig angegriffen, will daher versuchen, ein
Stündchen zu ruhen , damit ich den Anforderungen
dieses Tages an Körper und Gemüt gewachsen
bleibe . Also auf Wiedersehen ! "

„ Sehen wir dich vor der Trauung noch mal
drüben , Erhard ? " fragte die Mutter, dem statt¬
lichen Sohne die' Hand reichend .

„Nein liebe Mutter — Er konnte dem
plötzlichen Drange nicht widerstehen, die teure Frau
in seine Arme zn schließen — „ meinem Jung¬
gesellenheim sage ich schon Lebewohl ! Den nächsten
Gruß wirst du erst mit deinem Jungen in der
feierlichen Weihestunde tauschen . "

„ Die mir ihn nicht nehmen wird , Erhard ? "
„ Muttchen — liebes ! Sie bringt dir ja noch

eine holde Tochter hinzu ! " lautete des Sohnes
Antwort. Inzwischen flüsterte Kätcken bittend in
Irmgards Ohr :

„ Erlaubst du, daß ich dich schmücken helfe ? "
„ Gern, mein liebes Schwesterchen! "

* *
-t-

O Freude , habe acht ! — Sprich leise, daß
nicht der Schmerz erwacht. — Der Schmerz ? Was
haben die Glücklichen damit zu schaffen ?

l Es war Mittag. Aus den reich mit Laub¬
und Blumengewinden geschmückten Fabrikportalen
strömten die Arbeiterscharen, aber statt , wie üblich
sich zu entfernen, blieben sie in Gruppen auf dem
Hose stehen , lebhaft gestikulierend und, wie Doktor
Ritters scharfer Blick zu erkennen glaubte, mit
ängstlich gespannten Mienen . — „ Was kann da
passiert sein ? " Erhard neigte sich weit aus dem
Fenster . Im gleichen Augenblick kam ein Arbeiter
über den Hof gelaufen ; zwischen der kleinen Villa
und dem Herrenhause hemmte er die eiligen
Schritte , wie unschlüssig , wohin sich wenden.

Erhard rief den Boten an :
„ Krause, wollen Sie zu mir ? Was geht drüben gebäudes biegt , wendet Erhard sein stolz getrage -

vor ? " ! nes blondes Haupt. Er erhebt die Hand zum
„ Mit der Maschine scheint irgendwas nicht in ! Gruß, dann entschwindet er den sehnsüchtig nach -

Ordnung — " stieß der Mann halb atemlos hervor . ! schauenden Mädchenaugen in dem Gange, der zum
„ Herr Oberingenieur Stein ist nirgends zu finden , Kesselhaus führt .
da meinte Herr Reimann , ich sollte schleunigst j Aber Irmgard läßt den Blick nicht davon , sie
Herrn Direktor holen.

^
Herr Direktor würden am hofft, nach ein paar Meuten ihn wieder auftauchen

einen Kuß auf Irmgards Lippen und verließ das
Zimmer , ohne sich die Zeit zu nehmen, seine
Kopfbedeckung aus dein Nebengemach zu holen.
Hegte er schlimme Befürchtungen ? Es war kaum
anzunehmen, oder spornte ihn doch vielleicht der
Gedanke, wie oft mit einer einzigen Sekunde Ver¬
zug lebendrohende Gefahr sich verknüpft, zur größt¬
möglichen Eile ?

Während er die respektvollen Grüße der Ar¬
beiter mit gewohnter Freundlichkeit erwiderte, er¬
stattete sein öcgleiter Bericht über Bedenken er¬
regende Anzeichen : -

„ Die Maschine funktionierte nicht, wie sie mußte
gab seltsam heulende Töne von sich und setzte
zeitweise aus

„ Ich möchte Herrn Stein sprechen —,
" M

Erhard ruhig ein . „ Er wird sich in seiner Woh¬
nung befinden , laufen Sie , Krause .

"
„ Hab ihn schon da gesucht, Herr Direktor ;

Frau Stein konnte mir nicht sagen , wo der Herr
Oberingenieur ist .

"
„ Unerhört ! "
Mit einer Unmutswolke auf der hohen Stm

betrat Doktor Ritter das von einer neugierig har¬
renden Arbeiterschar besetzte Kesselhaus.

„ Ich bitte, daß alle die hier nichts zu tun
haben, diesen Raum sofort zu verlassen," erklang
Erhards tiefe Stimme, ernst befehlend.

Die Gaffer verschwanden im Nu, nur vier
Personen , Maschinist und Heizer — blieben zu¬
rück , voll Spannung auf das Urteil ihres kundigen
Herrn über die beunruhigenden Symptome ; solche
seltsamen Geräusche : Rauschen, Stöhnen, gurgeln¬
des Zischen — hatte die Maschine noch nie von
sich gegeben . — „ Wir können es uns nicht er¬
klären, was hier vorgegangen sein muß — be¬
merkte der erfahrene Maschinist, „ Kessel und
Schornstein sind , wie ja Herr Direktor wissen, in
tadelloser Ordnung.

"
„ Fast erscheint es, als ob eine Bubenhand
„ In der Tat — fiel Erhard finster, hast)

bestätigend ein — durch seine blauen Augen l/K
wie tödliches Erschrecken, tiefe Blässe überflog M
Antlitz — „hier im Abzugsrohr fehlt eine Schreck
Hergott , rasch, rasch das Hauptventil - '

Was mit dem Hauptventil geschehen sollte, blieb
ewig ein Geheimnis — nicht ein Laut des Ent-
setzes wurde hörbar — er erstarb in einem plötz¬
lichen, donnerähnlichen Krachen, die vier Männer
im Kesselhause griffen taumelnd nach einem Halt,
doch schon barsten die sie umschließenden Wände
auseinander , ihm jähen Zusammensturz die Un¬
glücklichen unter Steintrümmern begrabend, in ein
und demselben Augenblick , als Oberingenieur Stein
schwankenden Ganges , mit weingerötetem Gesicht
sich dem Eingang näherte und von dem starken
Luftdruck erfaßt , eine weite Strecke fortgeschleudert
wurde.

Irmgard hatte sich eines leichten Unmutes
nicht erwehren können , als Erhard sie verließ ,
doch zugleich mischte sie ihrem Schmollen ein Ge¬
fühl der Bewunderung bei über des Geliebten
Pflichttreue , die ihn selbst der Bitte seiner Irm¬
gard nicht achten ließ, so schwer ihm auch die
Trennung an diesein größten einzigen Feiertage in
ihrer beider Leben fallen mochte . Sich weit aus
dem Fenster lehnend blickte die Braut in freudigem
Stolze der hohen Gestalt des Geliebten nach , so
weit ihre leuchtenden Augen sie verfolgen konnten .
Der Böse, nicht einmal blickt er zurück — aber
doch ! Ehe er um die Ecke des langen Fabrik¬

besten Bescheid wissen .
„Ich komme sofort — "
„Nein , Liebster ich lasse dich nicht " fiel

Irmgard Erhard in die Rede, seinen Arm mit
beiden Händen umklammernd . „ Am heutigen Tage
gehörst du mir, nur mir ."

Die Pflicht über alles, ihrem ernsten Gebote
müssen sich selbst die Rechte der Liebe beugen,"
lautete Doktor Ritters rasche Entgegnung .

„ Erhard bleibe ! Gehe nicht ! "
In der weichen Stimme lag ein ängstlich bit¬

tender Klang , ihre Augen wurden feucht — doch
selbst Bitten und Tränen der Heißgeliebten konn¬
ten Erhard, so mächtig er sich ergriffen fühlte,
seiner Pflicht nicht untreu machen .

„ Ich muß ! " antwortete er in überzeugend
ernsten Tone . „Verzeih, meine Irmgard , beunruhige
dich nicht, ich kehre bald zurück. "

Ihre kleinen Hände mit sanfter Gewalt von
seinem Arm streifend , preßte Doktor Ritter noch

zu sehen . Waren schon Minuten , waren erst em
paar Sekunden vergangen, als plötzlich das Her¬
renhaus erbebt, unter einem erderschütternden
Knall ?

Ein Krachen und Poltern und Tosen folgt, als
ob das ganze Weltgebäude in Trümmer fällt. In
der Fabrik springen sämtliche Fensterscheiben und
fliegen in tausend Scherben auf dem Hof umher ,
sie vermengen sich mit niedersausenden Dachsteinen ,
aber was hat das alles zu bedeuten, gegen den
Zusammensturz des. Kesselhauses?

Unwillkürlich am Fensterkreuz sich festklanl-
mernd , starrt Irmgard in sprachlosen Entsetzen
auf die Dampf - und Staubwolke , die die Lust
verfinsternd, sekundenlang den Ausblick auf die
Stätte der furchtbaren Explosion verhindert.

Plötzlich steht der Kommerzimrat neben seinem
schreckerstarrten Kinde.

„ Was ist geschehen ? Wo ist Erhard ? " Fabm >j
fragt nichts weiter . Nur einen Blick wirft er au»



dem Fenster auf das Trümmerchaos und weiß
olles !

(Forschung folgt.)

WerrnilHtes .
(Man muß sich zu helfen wissen .) Ein

bekannter Schauspieler kam eines Tages auf einer
seiner Gastreisen bei einer strengen Kälte in einen
Gasthof, dessen Gaststube vollständig überfüllt war.
Am Ofen saß eine größere Gesellschaft und es
war dem Fremden nicht möglich , Platz zu be¬
kommen . „Haben Sie Kaviar ? " fragte er den
Mt und versetzte auf die bejahende Antwort :
.Dann bringen Sie meinem Pferde eine Portion" .
M Gäste rannten nach der Tür , um das Pferd
Miar essen zu sehen, und der Schauspieler nahm
dir Gelegenheit wahr, sich einen guten Platz am
Ä« zu sichern . Bald darauf kehrte der Wirt
zmck und erklärte, das Pferd weigere sich, den
Mar zu essen. „ So , dann geben Sie ihn mir " ,
« setzte der Künstler, während die Gäste , die den
streich merkten , in lautes Gelächter ausbrachen .

AMieLöL VsrLsieliiüZ
ßer vom 2 . bis 3 . ^ ug. angemellleten kremllen

bi»8il » . L. K«I «l . ^b«ll «r
kieks , krau 8trassburg

lkLxl. tka«il »vtvl
Oelmanv, krau Illa Königsberg
Zimson, Br . ärtur 8ukl
Bsge, krau , mit 8okn Betxingen

Hotel ir«ll « vu «
v. Ilellclort . krau Wiesballen
baviä, Br . 1)r . kritx , keektsanwalt U .-Olallbaok
v. bWgermann , kreitrau Oolmar (kls .)
8eltr, 8e. Kxxellenx, tir . I)r ., Kaiser!,

tzoaverneur , mit krau Oem . u . Bell. Kamerun
Mborst , krau llmna Hamburg
ZsW;net, Br . kl . Baris
Äillinger, llr . O . kl . , mit Obautkeur „
Leitlinger, krau , mit Bellienung „t Kangermann, kreiberr Oolmar
fsKknsteeker, krau Oenera! Wiesballen
lVs^Kenmê er , tir . Kommerxionrat vuisburg

Ll «t«i btraL LI»«rl,ar «i
ldrist , llr . l?b . , /Irokitollt Karlsruke
Bkeinann, k! r. Llax kranllturt a . U.
l̂ jui , krau , Lauratsgattin ülaglleburg
ÜMann , llr . L, . „üoutkai, llr . 0 . B . , Kaufmann Nannkeim
kvvkarllt, llr . B . , mit krau Oem. kisenaoii
8szer, llr . Btarrer AugsburgKE, llr . 6 . , kisenbabusellretar „
Vellnagel, Br . Verlagsbuokkänlller 8tuttgart

n »t« l iiliiiilp
k'rvkinann , llr . llulius , l )r . mell. Berlin
llabn, krau llarrzr W . , mit kamilie Okicago
-losepb, krl . llenn^ Olevelanll (kl . 8 . il .)Äullitt, llr . loset I?., mit kamilie Kewzmrk
Völker, krau ilgnes Erste! ll
Völker, krl . Erste „Ntlier , llr . Karl Nannkeim
ülsMalll , krau kl ., Brivatiere, wir Bell. Berlin
isaae, Br . Nax, mit krau Oem . Bamburg
bocken keimer , llr . 8 . Bonllon
Üensekel , llr . ^ .. Rasewalll (Bommern)lisllsebel, krl . Vnnaliese , „llkllsebsl, krl . Llsrta „ „kaaskaus, Br . W . , kabrikbesitxer Barmen
müell , krau Illa , mit Bell . Berlin« nell, kB. O. Köln
^ ekes , Br. Otto llaiiau
kautmann, Br . ll . , mit krau Oem. Beipxiglllepke , Br . Oeneralmajor 2 . B . , mit

krau Oemaklin Keuwiell
«ekaelis, Br . k . B ., Br . Konsul Bremen
man , krau Brust, mit Kinll üllannbeim

b! a8tl» . Li 8«» l»ai»u
»olmlmrllr, llr . Ulbert, kelllwsbel kllm
kuM, Br. Kriegsinvalille Birrlingen
oelmeiller, Br . Waektmeister a. 0 . kllm
wEeiller , krau ,,
^ ntzvk , llr . 8tuttgartEilet, Br . Kriegsinvalille kllwangen
Wöler, Br . Lexi, llstelllwvbel ksslingenMn , llr . Oeorg Birmasens

-lerr, Br . kr . , ä.potk . , mit krau Oem. kranllturt B .nsuss, Br. l , mit krau Otteuliaussn
^ lklot«l xolii . I övv «u

Mbei -Aer, krau kmilie Llannbeim
^ Utseiier , krl . Büna

8 tuttgart

Baigerloeb

BtrassburZ

l Hotel Al»»«vl»
8auter, krau 8ekultbeiss

Oeissmar , krau keebtsanvalt , mit 8olm
null koebter Nannbeim

Naier, krau klora ^
Avtel K.

Baropp, Br . O . , kärbersibes . , m . kr . Eem . Barmen
^ nsininll , krau ül . Ll . B, ^.msterllam
8anllers, krau N . B . „Oron keim , Br . Walter , mit krau Oem. ,8olm u . Lyll . Berlin

H «t « I I?»8 t
Branllts, krl . Bermine kranllturt a. Ll .
Kordel, krau K. Ball
Boxet , krl . „Boxel , Br . kr . Buenos-^ ires
Boxpe , Br . L . , mit krl . Bobwester Köln
8trauss , krl . Bora kranllturt a . Ll .
Narsokalll , krau k .

' Bmstsrllam
Itvtel A. kass

Büknle, Br . ^.lb ., Bautmann Mrtin ^en
Bakx^sr, Br . /rrtur , Uil.-lntenll.-Bellr . 8tutt ^art
Beim , krl . kranllturt a . N .
Keller, krl . , mit Bebwester ,Kre^nbsr , Br . Bremen
8obmillt , Br . keinb . „

Hotel ri . x . Oeli^eii
kZeler, Br . 6 . 0 . , Kaufmann Reutlingen
Willl , Br . Ball . , mit krau Oem . Rsmsobeill
Keil , krau Billlssbeim
Kerellbotk, Br . Bauptmann

kevi , Br . llul .
«lvtvl

Oolllsobmillt, Br . 0 . , Restaurateur
8obulbot , Br . ksrll , mit krau Oem. ,80bn u . koobter keipxig
Bokulbot, krl . Rosi

Ortlieb, Br . ö . , mit Biobts 8tuttgart
Rot » . IteeK , Lönig-karlstr . 97

Kipp, Br . k ., kriv . , mit krau Oem . Karlsruke
tttir . Itott , Baaptstr. 89

Rotsobilll, Br . ^.Itrsll , Kautm . Btuttgart
Ctottl . Hott , LsLäieasr

Kopp , Klara 8tuttgart
Lu »«»» lkotLSUtiin -ckt, 8 tietistr .kiseber, Br ll ., 8obIo886rm6i8ter ktorxbeim

Vill » LristoL
krentsen , Br. W., Birelltor Ll.-Olallback
8obumacker , krl . ll . unll 0 . BöblingenVill » VI» r»8t »ue
Oaesar , Br . Eeb . llusti^rat Homburg v. ä. 8 .

Lurt Viel « (Villa Lloltlrs )
Beggrovv-Bartmann, krau Olga Nünokev

K.»r 1 Litvt , ltsnndaelistr. 210
kaul , Br . ? k ., Btarrer Oolgenstein b . Erünstallt
Oberkiroker, Br . Obr. Lkstäberbot ( Bkalr)

L »r 1 LuLvvix lllitel
Oross , Br . k . . Kautm . Königbeim (Lallen)OI»erIeI »rer Lpptee
krnst , Br . kr . , kekrer Oollramstein (ktalx)

V»II» L^lik»
Lsrnbeim, krau Rosa We . Oailingsn
Ouggenbeim , krau öertliolll Ballen (Bekweir)

bl. L»»8 ( Villa lamiSLlnirA)
Riobter, Br. Berm ., krollurist, mit krau

Oemablin , koebter u . Bell . Krturt
L »U8 LeI »L«»8«u

Voebtmann , Br . kr . , Kautm . Obarlottenburg
llt»«t»u 8p«ktai » Leuvl »t

Bagmaier , krl . Beildionn
8oliiller, Br. k . , K . Rolltor vinkelsbütil

bl«8vl»ul 8t«l- L ««I»8
8obrempk, Br . Kautmann LesigtieimKoixt . « . v »t^ Luuk
Blau, Br . Br . Bruno , Reebtsanvvalt, mit

krau Llutter Lerlin-Okarlottenburg
V»II» Li »r 8 t L »8 iu»rvlL

kevite , Br . B . , mit krau Oem . u. 2 Kinll . Nürnberg
8et>öllberg , Br . W , keebtsauvvalt , mit

krau Oem. u. Bell . kranllturt a. N.
Vill » blvriu »« »»

Rükle , krau Brotsssor We. Karlsruke
V »II » bloetk «

Belker , Br . Karl, Kaufmann öitburg
kiseber, krau O . , Kautni . -Oattin Bullvvigsburg
Wüll, Br . Rull. , Ktm . , mit krau Oem. Remsokeill
Llaver , Br . ^kllolt, Kaufmann Uünolien

VIII» blutkulb
Lieber , Br . N . , Ktm . , mit krl . koebter Bingen

Villk» >l »U88 I«»NI»
Llobrboll, Br . Osllar , Birelltor Bresllen

V» lt » tlvvker
Oantx , krau Kmilie, kabrillantengattin,

mit kamilie u . Begl . Lannstatt

Villa Ilolieuktaalei »
v . Beplle , Br . Oeneralmajor 2 . O., mit

krau Osmaklin Keuwiell
Vill » ^ al »» »» « »

Koppel , Br . llul . , Kautmann Berlin
Villa ILal ^er WilLvIn »

v . Reisswitx, kreikerr, K. Br. Oensral-
major u . Komm . , mit krl. Boobtsr Keisss

V » ,L» lL » ».»8b » Ä
Rbeiovvalll , krau kmma , Brivatiers Btorxkeim

L« Kkt»I»D«»7 lLuoLIer , Libsr^ 136
Baumann , Br . Oaswerllllir. , mit kr. Oem . iValsn
2apü, Br . 0 . , kxpell.-8ellr . u . Kalkulator Berlin

Ilol ». IL»>a« 88, Llaarsrmstr .
Rosenberger, krl . Kircbbsim a. B .

lLarl Läeliele
klebte! , Br . Oberrsallsbrer 8el>w. Omünll
ülaisr , Br . llustin , Kautm . kisekbaek b . iVugsb .
Llenllle , Br. ll . 8 ., Kautmann „

VVaKeuvvärtsr Lk»knvr
Beipxig

Billlesbeim

8tuttgart
Berlin
Berlin

Lasel
kemsebsiä

8olingen
Basel

Bresllen

Binass , Br . kriellriok
VUlk» L»» Ä «r

Keil , krau Buis»
Kerollkotk, Br . 01 . , Bauptmann

ir» «IKa88ier M»»«r
Booker , Br . O . , Briv. , mit kr. Oem .

Villa ltalliilrle
Bengniell, krl .
Banges, krau

Villa Nl«ui « I»vilo
Baumann, krl. Illa, m . Legt . krl. Imbot
Bumbeell , krl . Belene
8oklomxer, krl . Baula
Baumanu , Br . Br. mell .

LaiLvill »
Wagner, Br. Berbert, stull.

ILO», L' lau VV«.
Lauser, krau Berta 8 immoxbeim , 0 ^ . Oalw
Küster, Br. 0 . , Kautmann Hannover

Hvru ». Liau , Zekrsinsrmstr .
kisingsr , krau ülax We . 8tuttgart
Borsob , Br. K . , Kanxleirat, m. kr . Oem . 8tnttgart
8tein , krau Ilmbergbtv8«i»Hvi8t«r Liiltg (Villa Latk)
Bomburger, krau , mit Kinll u . Bell . . Karlsruke

VI «88«» 8 t l» II»ivtliu . Lisxiuxvr
Bangratx, Br. Ll. , Olasteekniksr Oeislingon-8t.Viiia Kivlriii
Krenxie » , Br. Lrnst , Ktm . 8ebwellt a . Oller
Ronnger , krau N . , kabrillbes.-Oattin BeipxigL »Ä«ii «uvr 8 < l»! ll
korster, Br. Bk . , Bürgerm . krieäriobstal -8aar

SI»r. 8 « I» »ui «l , Köllig-Larlstr. 71
Wappsnsebmitt,kr. Bptlekrer . , m . Book . Mrnberg

lLarl V«u88alut , KolrliLlg.
Laeb, Br . LI . , Kfm . , mitkr. 0 sm . u. 8okn BaupkeimL«»«Li7. Vi'ell ««!', Laukmaim
Lusob , Br . Og . , Brivat . , mir koobt . Beillelberg
8okanx6llbaob , krl . Bannsver

Will ». V« l« , Bauptstr. 131
Isaao , Br . B , Kfm . Kiellerkookstallt ( Bkalx)
8ilber , krau Oertruä KitxingenVilla lVaILkri«Ävu
^eitler, Br . llos . , kabrillant Vaibingen a. k.
Kaenx, Br . Wilbelm, mit kr. Oem . 8trassburg
Kaiser, Br. K. , mit krau Oem. Llöbringen a. k.
Benll, krau - Mbringen a . k.Lvr 8 tvart VVvuKvrt
Beivxe , kr . Ll. We. , mit 8ökneben Rtorxkeim

IR»upil « l»r«i- VVöouvr
Bippotd , Br . kinanxrat, Vorstanll llss Bexirlls-

steueramts
LäeKvriu . Äüivü«

8oblltziäer, krau Narie
lLatl »»riu «u8titt

Listigdeim

Oünxburg

Lsrtrang,3oll . Limmoxlisim
Laltiii ? , kaal Lalaoli
Lurlcliarät, 9 . Vaidingen
Oittu » , Oottlisb LalmbaLti
vodsrnslc , Praax RoigLsim
Llssr , ölobaaL 2umkok
Oriiniuger, Otto Ltuttgart
ÜLnsmann, 3 . Wisseadaek
Lässig , lob . Lraobsadaeb
Louss, lobg .no 8 euren
ksuter , lob . ilebrststtsn
Lebmueber, Lclolk Lbivgen
8ebnselcsnbnrgsr . loset

Osilingsn
Weber , labob ljräebingen
Lauer , Oustav Lteäelbaeb
läpp , Obristisn (lilbingsn
Lsas , Lsrl Lobussenrisä
Wisämann , l . Lekusssarisä
Lekrsibsr , Lä . Dübingen
Läppte , lob . LuKenbaussn
Wisäniaier , O. lloptauSekmiil, Larl Allkar tsbot
Loäsnmiiller, Llargarete

8tuttgart -8srg
öreitling , Llsrie Oaebtel
öubl , Larolins StuttgartLnrmann , L . LobwenningsnLieb, Llatbille Orünäelbarät
Löll, Obristins 8tuttgartLaus , änna WeillsrstMt

lllall, Luise
Llauts , Nan.
Usrx , Lmma

8tnttgsrt
Reutlingen

Rottwsil
Lollsr , L. 0sislinxsn -8t.
LisiLsr , Lrisäribs Lsusatx
Rieeb, lulitk 8tuttgart
Zekmslxle, Larolins

Lrsuäsnstalt
Lebneiäsr , 2l. kkulllngsn
8odoob , Luise

Ltuttgart -Oannstatt
8trseb , Larol . LoLsnau
Wagner , Ottilie 8tuttgart
Waläbilsssr , Rosine

Walbsnswsiler
Weber , Llaris ältenstackt
Wüst , Obrist. Lranbsnbaok
Lartruann , L . Leebarsulin
Luknls W. Lublbroon
Lang , Lnbetts Oraiisbsiin
Luller , Llbsrt . Orunbaeb
La^sr , L . Lsrbrsebtingsn
Lader , W. Lsiebertsbaussn
Lekneiäer, Lei . Ltutcgart
Lönig , Llis . Lkeststtsn
Rapp , Larolins Oronau
Olässls, ä . llaubsrsbronn
Lrüner , Obr. kkablbronn
Lisin , Regins Ravensburg
Lisäls , ämaUe Routs
Lollinar , lubs Lkorrbeim
Lpisgel, L . OunäslLngenLuder , Narie LuttlingeuLristsn , Larol . Stuttgart
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lllmer, Br. kinil , Oberlebrer , mitk'
rall öem. u. 8obv



Vsus 18t ä»8 be8te kleivAr«
kür Mlek - nnd Lleklspeisso, kür Lakao nnd 1'ss ?

^ Iui> vr . Oststsr ' a Vsnillinruoksr .

Derselbe ersetzt die toure Vanillssokots vollständig und
ist ausgereieknst durek »sine Liiiigksit und Aus¬
giebigkeit . Din käekeksn kür 10 kkg . (3 8tek. 25 Dkg )
sntspriekt 2 —3 Lcboten guter Vanille.

Klsekt man ^2 Däekobsn Or. Oetkers VsniII !n -2ueksr
mit 1 kg keinem 2noksr und gibt bisrvon 1 —2 Des -
iokksl veil auk sine lasse Des, so erkält man sin
aromatisekss, vollmundiges Oetränk .

»I

inseitige Anerkennung

Robert Lreiber
neben Hotel Lluiseb

MVk?8iiell

von

vorm .
DanIeHrelber

Iloktil Lied !

IVenn 8is rar Verniektnng von

^ Ungerieler —
vis Ii »tt «ir , 1I » r»8« , 8el »vv» de »
« Dt88si», ^Vai »»en , «t «

Sprinzvrs Präparate
Lnr 4nvsndung bringen, «kann erzielen
8is ksstimmt den gsvvünsektsn Drkolg .

8 » rii »sei ?8 sind in Daekungsn nn
SV , VS , SO I?1x . u . I 20 Mir . in 5V1Idbad in
der Drogerie Mai »« <4ru » «1i»er Rauptstr. 86

. srkältliek .
LIIeillj§er fictbMM : ^ .n1 :sQ SprlnZsr

V «U»t8vI » « ^ vr «!vktzr « ,» x K«K«»

k » i»r !Ir «bsmlsvlisr lstrilp »r »te
Beneruläirebtion :

Usnlsnuks , p/IsnRgi ' ssi , sin S2 .
releM «» «»40 .

K Forstamt Enzklösterle .
WieöerHokter

Wghch-Vcrkauf
im mündlichen Aufstreich .

Wegen Nichtbezahlung des
Kaufpreises kommen am
Montag , den 8 . August

vorm , l l Uhr
im „ Waldhorn " in Enzklösterle
zum wiederholten Verkauf :
aus II 9 ; III 9 ; VII 20 , 21 ,
25 , 39, 40 :

Rm . : 4 Eichen-Anbruch
370Nadelholz -Anbruch(Lose
Nr . 27, 31 , 32, 33, 35,
36, 52 . 53, 69, 70, 71 , 74,
77 , 78, 82 vom Verkauf
am 1 . April 1910.

Keiner vsrskiUoksn Lund-
sekakt empkekle ick neben

«lsggi '8 Viürrs in
I lkiäsekoken besonders auek
I Nlsggi '8 8uppen
s in IVürkeln 2N IO Dkg.
D kür 2 —S lslisr .
I II «b Mott

Weisre , farbige unü sclnvarre

Aarch - VIousen
in allen Größen v . Ulr . 3 75 an

Äekse unä farbige

Aazch -Losliime
in allen Größen von

Nk . 3 .50 an .

6u;l. stievrle .
Konigl . u. herrogl. isoll

i UINÜdaÄ , König- Karlstr . 187.

atenkbüro
pforrheim (Tri . 1433 )

Kienlestr . 3 . I .

kesvlienki
bekommen

8ie

neben »bgsbildets nnä nook viele anders kübseks Osgenständs, vsnn 8is
KeulLer'8 8«bubereme „Xixriu "
bellluer 's 86iksnpulver „86bnvekö » kK

"
KleutQer 'e 8uuei8to1kira8edpu1vtzr „lotka"
Oeutner'8 Herallputtpomaäe , ,ka8eb»"
Oeutuer'8 ÜUeel ^e Uetullpolitur „Ovutol"

in Ikrem llknskalt vervenäen.

MmiZtz ? kg -briLM : L ^ rl Ksninsi , QövpwAsri .

-

kksiellliMg
odllk

erdötM .

^ . 3 oilWSPSSN 2
HerrorraZeucks LuukAelsKOllkoit kür bürgorl . Linriebtuugön .
— Visls Llu8t6rrimw6r . — LrstkIüZsi^o i4rboit . — Billige
Preise . — Ligene Lobreiner unä ll' upe/ier - lVerbstütte .
: : : : Hotel - und 3V1rb8vIi3.kbs-LillriobbruiAsn . : : : :

lelepdüll Lsäari .s - ^ ls .
'dL Islkpdvll

4H0. OlI1srsirtsrskrs .8ss 4 . 490 .

. -
- - - ^

7^ /s/ivsL5e .̂ L/i . </ ?§ / lÄ
'
/7,L5 IMs// » // V

i ^ LLkqUsllL

lskres -Vsrssno
4.000 000 klsscken.
Oskers » erksltück

bliellerluAe in IVilllball bei :
tllir. 8ettm1ä , ll?el . 85 . 1'reidvr , I êl . 95 .

l

Schuhwaren Geschäft
stthelm Lutz ,

Hauptstraße 117
empfiehlt sein gut sortiertes Lager gut
gearbeiteter Schuhe und Stiesel jeder
Art für Herren , Damen , Knaben ,
Töchter und Kinder , in Sommer und
Winterwaren in einfachen , sowie fein¬
sten Qualitäten . Auch Turnschuhe ,

Gummigaloschen , Holzschuhe , mit und
Filzsutter . — Preise billigst . — Sofortige
fertigung nach Maß . —

Reparat » re n rasch und billig.

ohne
An-

Hermes Korinthensast.
genwart ohne Zuckerzusatz , einfach in der Handhabung ,
billig und ausgiebig . 1 Portionenkanne zu 1ÜO Liter
Mk . 7 .50 empfiehl ! Ir . Hreiver .

i!kr !kr !rrlkr !ri !rr !kr !ir ^ eile Hit
Empfehle mein gut sortiut«

Lager in

« » Uhren, »
Goldwaren,

Optischen Ärtikkl»,
Nkktr. Taschknililniik»

und Zubehör .

Louis MM .
Uhrmachern Uhrenhandlung

Calmbach .
Anerkannt billige Preise und

gute Bedienung
Hr Hi Hr K P ^ ^ tzr H PP

rlkrschknU
niemand bevor Sie aber solche
kaufen, bitte um Ihren Besuch

Kein Usu §L « » sng !

U » L 7 5 a s

1
Aöde1buui8 : : ktorrillvim

8 östl . Karl -Friedrich-Straße 8

! DLL LtinuLM
lvoQ LlLvisrw

sowie auch Reparaturen
werden gut und gewissenhaft

! ausgeführt . Näheres in der
I Expedition d . Bl .

käUlNUN ^ L -

Verkauk .

20o ô
iu

Löiäsublusöil — Ilnterrocksr
:: LebürLön — V/äLeire "

snilelucbnle
ttlerknr . piorrk,im

Damen n . Herren knüen
prakt . u . Asvvkkt . 4nsbitckunv
kür den kaukm. Dsruk, sovis
in alten modernen 8praoken .
krospskts gratis durek

Oonn . Ularqusrl .

boi
L. VöinbMNk ?, A6V
LüniA-Laristr. — Villa Do konZ

Kgl. Kmtheater
Donnerstag , den 4 . August

Hohe Politik
Schwank in 3 Akten vou
Richard Skowronnek .

Freitag , den 5 . August ldi
Sie KchrnetterlingS

'

schlecht .
Komödie in 4 Akten von
Hermann Sud ermann .

Leleon Nr. 33 Rrdaktton» Druck und Verlag von A. Wildbrett , Wildbad .


	[Seite 392]
	[Seite 393]
	[Seite 394]
	[Seite 395]

